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Insgesamt 6 Laatzener Schulen haben sich am

Projekt "Klimaschutz macht Sinn" von proKlima

aktiv beteiligt und heute Prämien in Höhe von

inshesamt 3000 Euro überreicht bekommen. .

Klimaschutz ist wichtig, das weiß inzwischen fast jedes

Kind. Besonders Schulen haben viele Möglichkeiten,

Klimaschutz aktiv zu praktizieren, in ihren Alltag

einzubinden und so den Schülern zu vermitteln. Das

Projekt "Klimaschutz macht Sinn" bietet 6 Schulen seit

einem Jahr eine Plattform und leistet einen Beitrag zu

den kommunalen Klimaschutzaktivitäten. Für das

bisherige Engagement der Schulen erhielten die

teilnehmenden Schulen heute Prämiengelder, die

Bürgermeister Thomas Prinz verteilen durfte. 470,92

Euro erhielt die Grundschule Pestalozzistraße, 362,92

Euro ging an die Grundschule Gleidingen für die effektive Nutzung von Beleuchtung. Weitere 341,92 Euro erhielt die

Grundschule Grasdorf, die beispielsweise das Stoßlüften in der Schule praktiziert. Für sparsames Lüften und optimierte

Beleuchtung bekam die Grundschule Rethen einen Betrag in Höhe von 386, 42 Euro, weitere 330,92 Euro ging an die

Grundschule Im Langen Feld für gebildete Energieteams und gestaltete Plakate in den Klassenräumen. Den größten Anteil

in Höhe von 1106,90 Euro erhielt die Albert-Einstein-Schule für Licht an/Licht aus-Schilder und gekennzeichnete

Lichtschalter in den Schulräumlichkeiten. 

Die Kinder der sechs Laatzener Schulen zeigen stolz die

erhaltenen Prämien für das Projekt "Klimaschutz macht

Sinn". 

https://blz.li/3ci5


